
Svetluse un Miılos Kosickovı\ che Lıteratur herstellte und verbreitete, —
be]l uch mıiıt rof Helmut Erharter—Erfahrung ähren mengearbeitet wurde

DIie kommunistische Ideologie, die uUu1ls VO  = In unNnNserer kleinen Wohnung 1mMm Neubauvier-Kındheit eingeprägt wurde, hat viele
christliche Gedanken übernommen. S1e hat

tel von den Wohnungen unNnseres Hauses
wurde die Hälfte VO  - Polizisten, teilweiseber die Anwesenheıit ottes geleugnet und VO  5 Geheimpolizisten und ıhren Mıtarbei-die christlichen Ideale des Reiches ottes

NU.  — miıt menschlichen Kräften und schon 1ın
tern bewohnt) traf sich jede Woche ıne

dieser Welt vollkommen verwirklichen wol- Gruppe VO  5 Jugendlichen AdUus verschiedenen
Kirchen A0 ebet, ZU  — gegenseılıt1ıigen HTrlen. 1ele Menschen, begeistert VO Sieg der

über den Faschismus, haben g_ munterung, Z espräc. un! spater uch
Z Planen der Protestaktionen. Mehrmalsglaubt, daß dies schaffen sel, und S1e ha- 1ım Jahr kamen verschiedene Dissidenten,ben die Menschen, die sich als Kepräsentan-

ten des Volkes erklärten un:! den guten Wi1ıl-
Priıester hne staatlıche Zustimmung,

Dichter, Künstler us und uch Freundelen haben schienen, gefordert. VO Ausland, besonders VOoO  b Taize als (;ästeoch diese Wahrheit die SsOzlale (G@e=- UIlS, die Jugendlichen 1M Glaubenrechtigkeit, die glückliche Zukunft USW.) stärken und ihren gelistliıchen Horizontdurchzusetzen, mußten die ommuniısten erwelıltern.
diıe TeNzen schließen, die Gegner beseiti- Die Rundfunkstation „Freles Kuropa” (Pa-gCN, alle anderen durch ngs entmutıgen
un! viel Geld für Propaganda ausgeben. So vel schenkte UunNs einen Vıdeorecorder
wurde allmählich die Macht ZU 1el un! mi1ıt ein1ıgen Vıdeokassetten, und WI1Tr konnten

VO:  5 Gläubigen ın Bratıslava und ın Polendie WahrheitZ Mittel, die Massen
nıpuliıeren. uch christliche Fiılme kaufen. Kur die M

gendlichen, die bel un: zusammenkamen‚DIie Chrısten haben nicht aufgehört, als e1IN- der für ihre Gruppen, die Kassetten auslie-zıge lebendige Wahrheit Jesus Christus
zuerkennen, der ın der Schrift und 1ın der hen, War das eın „rHenster nach Kuropa“,

denn wurden S1e über das geistliche,TITradıtion der Kirche Z  — Nachfolge ruft urelle und polıtische Leben ın der Welt 1N-Aufgrund der Krzıehung 1n der Famıilıe, der
Kontakte mıiıt Menschen Aaus dem Ausland, ormiert und ın ihrem Glauben inspirliert.

Während der Sommer- und Weihnachtsferi-des Lesens der AD prohibiti“, Horens des
ausländischen Rundfunks und der persönli- fuhren WIrTr mıiıt den Jugendlichen und Jun-
hen negatıven Erfahrungen mıiıt dem tota- gen Familien 1nNs Gebirge, dort unter
ıtären System, besonders dann 1mM Jahre geistlıcher Begleıtung der Brudergemein-
196838 (Einmarsch der AÄArmee des Warschauer schaft VO.  b Taize beten, sıngen und uns
Paktes 1ın die TIschechoslowakei) hat das (3e@- 1M Glauben bilden. Nur einmal wurden
bot „Gott mehr fürchten als Menschen“ WI1Tr VO der Polızei erwıischt und nach Hause
konkrete Züuge angenommMen. DIie Liebe geschickt. Außer Verhören gab dann Gott
Giott kann INa Ja nıcht TL 1 Herzen tra- Se1 ank keine weılıteren Schwilerigkeiten.
genN, irgendwann muß S1e sıch uch äaußern. Was Samızdat betri{fft, haben WIr geholfen,DIie Worte UuUNserer Hochzeitsanzeige au drei Tagebücher VO  - Frere Roger VO  > Taizedem Jahre 19830 die 1Ur mıiıt großen Schwie- übersetzen, die WIT dann, Ww1e andere Bro-rıgkeiten gedruckt werden konnte), wonach schüren der Edıtion VO  5 Ur Ma  2 DucWI1Tr NSeTe Ehe Christus und selner Kirche zıvot Geilist und Leben, und Pratele
geweilht en, wurden außer 1n UuUNsSeTeNM BeHNde 1n uNserer Wohnung auft elıner ur-
prıvaten und 1mM offiziellen kirchlichen IeS- en Vervielfältigungsmaschine uckten.ben noch ın Wwel Bereichen verwirklicht Diese SOWI1E die anderen mährıschen Or-
1n der Arbeit mi1t den Jugendlichen und ten gedruckten un VO. Ausland ereinge-

Jungen Familien, Was aqals staatsfifeindlich e1N- brachten Bücher haben WI1Tr mi1t UNSsSeTeN (bıs
geschätzt wurde, we1ll 1Ur der (kommunisti- ZDach vollen) Pkw nach Prag der ın —
sche) ag die Menschen erziehen durfte; dere Städte den Verteilern gefahren. DiIie
ın der Zusammenarbeit 1n elnNner Gruppe Polizei War ULl!  N auft der SpUur; WITr verdanken

VO  - IDr Oto Madr, die die verbotene christli- H der na ottes, daß S1€e uUunNns
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während dieser Aktiıion DISZ Schluß N1ıC Pastorın der Hussıtischen ırche (Svetluse)
ertappt hat haben WI1Tr nicht I1U.  = die Möglichkeıit, SOT7/1-

Im Jahre 1983 haben WI1T mı1t ökumenisch dern SINd WIT S beauftragt, die (zes1in-
gesinnten katholischen Freunden AUS Olo- nung der Menschen beeinflussen. Wır
MOUC die Zeitschrift „Velehrad“ gegründe möchten auf Christus als letzte Wahrheit
un! Dıs ZA0M  E Wende selbst gedruckt. S1e hat auimerksam machen un dazu beitragen,
der christlichen Ausbildung gedient und In- daß Er wiedergeboren wIird und aufersteht
Tformatıonen über das kirchliche und kır- 1n den Herzen und 1ın der (Gemeinschaft de-
chenpolitische Geschehen egeben. Auch die rer, die tTür selnen £1S5 offen S1Nd.
Artikel VO  5 und über die protestantischen
Kirchen wurden veröffentlicht. Diıiese e1lt-
schrift ex1istliert noch heute, leider mi1t ande-
ren Redakteuren un: anderem Raıson d'etre
Das Erzbistum Olomouc, das jetz‘ einem Anneliese Lissner
ihrer Kıgentumer wurde, hat se1lne Ansicht
durchgesetzt, daß die Zeitschrift “nicht Pro- Unsinniger Streıt die Amts{fähig-

keıt der Taubleme öffnen, sondern NUur die offizijelle Leh-
der Kirche verkündigen wird“‘. Der Eın Briet

sprüngliche edaktionsrat wurde VO HrZ-
bischot als „  urc. die westliche Theologie IDıe LlangIrährıge Generalsekretärın der Ka-
beeinflußt“ bezeichnet und entlassen. tholıschen Frauengemeinschaft Deutsch-
In allen Zeıten gibt Menschen, die die lands hatte zunächst eınen Beıtrag für das
anrneı als ihr Gut betrachten, den ande- Forum ın Aussıcht gestellt. In dem Brief, 2ın
Len ihre Ansichten, Jlele und Vorstellungen dem sıe beschreibt, WAaTUTTL ıh dıes nıcht
aufzwıngen und den Dıialog verweıgern. He möglıch WT, brıngt Sıe gleichwohl dıe Hr-
der WITd eigentlich selbst einmal dieser Ver- fahrungen und Sorgen ”eler engagıerter Ka-
suchung begegnen. Um ihr nıcht unterlie- tholıken ZÜ, Ausdruck. Mıt ıhrer Zustim-
gen, bemühen WwI1r UNs, VOL allem vIıel STU- LUTLO dürfen WTr diesen rıe als Forum-
dieren, dıe Kenntn1sse, die UuSs durch den Beıtrag veröffentlichen. red
„E1ısernen Vorhang“ verdeckt9 —

werben und 1M theologischen Denken tOo EıSs IT M1r leid, ber ich komme mi1t dem
date sSe1ln. Wır wünschen, LM1SECeIECe Ansıch- gefragten Beıitrag nicht klar Ich kann e1N-
ten 1M Lichte des Wortes Christı mi1ıt ande- fach die emotionalen Bewegungen nicht
Ten nahen SOWI1E fernen Menschen aUSzZutiauU- mehr 1n M1r hervorrufen, die 1C bel Streit-
schen. iragen die Amtsfähigkeit der FTrau, ihre
Die internationalen ontiakte UunNs Wesens-Definition, den Feldzug das
früher sehr wichtig un! SiNnd bis heute g_ kleine €  IM 1M Titel der kdf-Mitgliederzeıit-
blieben. Wır treben danach, der Wahrheit schrift „Frau mutte un! äahnliche Uns=
Christi begegnen, sS1e erfahren un! sinnıgkeıiten mı1ıt Amtsträgern (Kasper,
begreifen, indem WIT denen zuhören und miıt Lehmann der gar Dyba) Ich Tiinde das 1Ur
denen teılen, die 1n Not SINd und denen das noch lächerlich. Und AaUuSs verschiedenen
Leben 1n Wahrheit verweigert WwIrd. Konkret Wahrheitsbegriffen dem meıini1gen, dem
heißt das für Uuns, mi1t eliNer ungarıschen der Amtskirche begründen, S1INd das
Pfarrgemeinde 1n Rumaänıen ZUSaINIMNEeNZU- N1ıC Sandkastenspiele? Wer soll denn
arbeiten. Wır besuchen S1Ee Tast jedes Jahr, schließlich entscheıiden, WL „recht“ hat
und die Jugendlichen VO  5 dort kommen die Vertreter der Verschiedenheitstheorie,
UnNsS, die Ferlen verbringen. Wır wol- für die S1e sich auft ihre Kenntnis göttlicher
len N1ıC daß das BOse AUS der Vergangen- Absıchten berufen, der die Frauen, die e1N-
heit versteckt bleibt und 1n Formen fach „Wissen‘“, daß S1Ee mi1ıt iıhren Begabungen
sıch ausbreitet, und deshalb arbeıten WI1T eh- und Fähigkeıten 1n allen Bereichen qualita-
renamtlich 1ın der (staatlıchen) Kommıiıssiıon t1vVv Gleiches eisten können w1e€e Männer, un:
mıit, die die Tätigkeıt der kommunistischen 1mMm Lehr- und Hırtenamt er Stufen schon
Geheimpolizei klären soll allemal
Als Direktor des Altersheimes (Milos) und Und 1C. finde des Pilatus rage Was ist

Z


